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4 Vorstand

uten Tag, liebe Mitglieder und Freunde des TSV
Staaken!
Nun kann man die restlichen Tage des Jahres
schon an den Fingern und Zehen abzählen. Es
ist vollbracht – wieder ein Jahr um - aber was für
ein Jahr!!!

Für den TSV Staaken ein Jahrhundertereignis - für die Mit-
glieder ein tolles Angebot an Veranstaltungen und
Jubiläumsfeiern  - für die fleißigen, ehrenamtlichen Helfer
und Organisatoren ein zusätzlicher Aufwand an Freizeit.

Lassen wir die Aktivitäten nochmals in Stichworten Revue passieren:

• Vollendung und Vorstellung der Vereinschronik Ende April 2006
• Festakt am 06.05.2006 im Bürgersaal des Rathauses Spandau
• Festball am 20.05.2006 im Schützenhof
• Infostand  und Auftritte der Tanzgruppe und des Spielmannszugs

auf dem Kirchplatz in der Gartenstadt am Himmelfahrtstag
• Beteiligung diverser Gruppen am Festumzug in der Gartenstadt Staaken
• Infostand beim Südparkfest
• Großes Jubiläumssportfest mit zusätzlichen Angeboten
• Jubiläums-Faustballturnier mit Sportlerfete am 30.9.2006
• Feuerfest auf dem Gelände des Vereinsheims am 4. November 2006

Insgesamt können wir sehr zufrieden auf alle diese Aktivitäten zurückblicken. Viele
fleißige Helfer waren erforderlich und ich möchte – ohne Nennung einzelner Namen-
allen, die zum Gelingen der Festivitäten beigetragen haben an dieser Stelle herzlich
für diese phantastischen Leistungen danken.

Ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte – oder so ähnlich lautet ein Sprichwort. Lassen wir
daher einfach die Bilder sprechen!!! Auf den nachfolgenden Seiten sind die Impressi-
onen des Jubiläumsjahrs zusammengefasst.

Hoffen wir, dass der „spirit“ des Jubiläumsjahrs unsere Vereinsgemeinschaft gefes-
tigt hat und die kommenden Jahre weiterhin harmonisch, geräuschlos und ohne
Problem gemeistert werden können!

In diesem Sinne beende ich nun meinen Kurzbericht und wünsche allen Mitgliedern
und Freunden des TSV Staaken eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch
ins Jahr 2007!

Rainer Maudrich
1. Vorsitzender

G



Bitte vormerken:

Freitag, den 2. März 2007, 19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung
des TSV Staaken 1906 e.V.

im Casino des SC Staaken

Am Kurzen Weg/Eingang Eichholzbahn

Frank Limburg
Mo ± Do ab 16:00 Uhr
Fr ab 14:00 Uhr
Sa ab 11:00 Uhr
So ab 09:00 Uhr



























18 Festausschuû

D as Feuerfest -
ein gelungener
Jubiläumsabschluss

Was soll man denn zum Jahresabschluss noch groû sagen: Vieles wurde bereits
gesagt. Fast alles lief dieses Jahr wie geschmiert. Zwar hatten wir, die vom Festaus-
schuss, richtig viel um die Ohren, doch ich glaube, unsere letzte Veranstaltung in
diesem Jahr ist bei allen gut angekommen. Wir sagen, puh..., danke... es ist ge-
schafft.

Ca. 300 G� ste haben unser Feuerfest am Samstag, dem 04.11.06 im Vereinsheim
so erfolgreich gemacht. Bei anf� nglich trockenem Wetter fingen fleiûige Helfer/innen
bereits um 11.00 Uhr an, unser Heim zu dekorieren.
Zelte, Tische und B� nke wurden aufgebaut und die Feuerstellen wurden eingerich-
tet. Sogar ein Kamin wurde im groûen Zelt aufgestellt. Je n� her es auf 17.00 Uhr
zuging, desto gespannter waren wir, wie viele G� ste wohl unserer Einladung folgen
w� rden. Nun, ich habe es ja schon voraus genommen. Es wurde voll und somit auch
gem� tlich auf unserem Vereinsgel� nde und so konnten wir an die Besucherzahl des
im letzten Jahr durchgef� hrten Laternenfestes ankn� pfen.
Alle hatten Freude beim Windlicht basteln und Stockbrot backen. Sie bewunderten
die B� renfamilie bei ihrer Feuershow und die Tanzgruppe beim Tanz mit den Lich-
tern. Vor allem die Erwachsenen genossen das rege Treiben bei Gl� hwein, Punsch,
Suppe und diversen W� rsten zur Auswahl.
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Leider begann es p� nktlich als unser Spielmannszug sich f� r den Laternenumzug
aufstellte zu regnen. Ehrlicher Weise muss man sagen- es sch� ttete, was dazu
f� hrte, dass nicht nur die Laternen durchweichten, sondern auch deren stolze Tr� ger
pitschenass wurden.
Das tat jedoch der allgemeinen guten Stimmung keinen Abbruch und so war das
Fest auch nach dem verk� rzten Umzug noch gut besucht und somit ein gelungener
Abend.
An dieser Stelle danken wir dem Spielmannszug, der trotz des Wetterumbruchs durch-
hielt und uns nicht im Stich lieû.
Den Abschluss bildete ein Mini-Feuerwerk, da uns ja das Groûe von Beh� rdenseite
versagt blieb. „Nicht so schlimm!“ Tr� steten wir uns und improvisierten eine feurige
100, bereicherten sie mit Goldregen und Wunderkerzen und lieûen so unser grandi-
oses Jubil� umsjahr ausklingen.

Herzlichen Dank nochmals an alle, die uns nicht nur zu diesem Fest tatkr� ftig unter-
st� tzt haben. Es hat uns sehr viel Freude bereitet, all diese Feste f� r euch zu organi-
sieren.

Eure Angelika und ihr Festausschuss-Team
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F

Faustball

Abteilungsleiter:

Rainer Maudrich
Tel.  (030) 367 10 260
e-mail: faustball@tsvstaaken.de

austball Turnier anlässlich des
100 jährigen Bestehens des
TSV Staaken 1906

Nach den Festlichkeiten im Mai und dem Sportfest des Gesamtvereins im August d.J.
veranstaltete die Faustball Abteilung am 30.September 2006 ihr Jubil� umsturnier
mit anschlieûender Sportlerfete.

Mit den Vorbereitungen zu dieser Veranstaltung hatten wir bereits im Dezember 2004
begonnen.

Das Turnier wurde f� r M� nner  und Frauenmannschaften ausgeschrieben.
Wir hatten dazu unsere langj� hrigen Freunde aus den 70er und 80er Jahren sowie
die befreundeten Vereine aus dem Berliner Umland, mit denen wir Kontakte nach der
Wende aufgebaut hatten, eingeladen. Das wir nicht von allen Vereinen Zusagen
erhalten w� rden, war uns klar.
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Wir haben uns dann sehr � ber die Teilnahme der Vereine
MTV Wangersen (Kreis Stade)
TV Uelzen
TV Gustavsburg/Mainz
Motor Hennigsdorf
Optik Rathenow
SV 90 Fehrbellin

gefreut. Aus Berlin war der Verein SV Treptow 46 dabei. Somit konnten wir von einem
spielerisch gutklassigen Turnier ausgehen. Wir Staakener hatten uns mit ehemali-
gen Spielern und Spielerinnen, die heute in anderen Berliner Vereinen noch aktiv t� tig
sind, verst� rkt.

Das Turnier fand auf der erneuerten Sportanlage in Staaken West ± am Schwimm-
bad ± statt.

Der Wettergott meinte es an diesem Tag sehr gut mit uns. Die Sonne schien den
ganzen Tag bei ca. 25º C.

Auch organisatorisch hatte alles bestens geklappt.

Die M� nnermannschaften spielten eine Vorrunde in 2 Staffeln zu je 4 Mannschaften.
Staffel 1 Staffel 2
MTV Wangersen I MTV Wangersen II
SV 90 Fehrbellin TV Gustavsburg
SV Treptow 46 Motor Hennigsdorf
TSV Staaken 06 TV Uelzen

Nach der Vorrunde gab es Überkreuzspiele der jeweils Erst- und Zweitplazierten
sowie der Dritt  und Viertplazierten der Staffeln. Danach traten die Verlierer und Sieger
um die Pl� tze 1 8 an.
Sowohl in den Vorrundenspielen als auch in den Überkreuz-- und Plazierungsspielen
gab es spannende Spiele auf gutem Niveau, die oft sehr knapp ausgegangen sind.
F� r das Spiel um Platz 1 hatten sich die Mannschaften von Wangersen I und TSV
Staaken qualifiziert. Das Spiel war an Spannung nicht zu � berbieten und endete nach
der normalen Spielzeit 16 : 16 unentschieden. Somit musste um 5 Anschl� ge verl� n-
gert werden und hier behielt die Mannschaft von Wangersen I mit 19 : 18 die Ober-
hand und wurde Turniersieger.
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F� r den TSV Staaken spielten: Ingo Br� ckner, Frank Byczynski, Dieter Kenneweg,
Christian Lee, Christian M� ller, Uwe Springer und Uwe Thomas.
Bei den Frauen waren es leider nur 3 Mannschaften und zwar:

Optik Rathenow
SV 90 Fehrbellin
TSV Staaken 06

Diese Mannschaften spielten eine Hin  und R� ckrunde. Bei allen Spielen behielt die
Mannschaft von Optik Rathenow die Oberhand und wurde mit 8:0 Punkten verdient
Turniersieger.
Den 2.Platz mit 4:4 Punkten errang die Mannschaft von SV 90 Fehrbellin. F� r den TSV
Staaken blieb am Ende nur Platz 3 mit 0:8 Punkten.
Auch hier haben wir sch� ne und spannende Spiele gesehen.
F� r den TSV Staaken spielten Jessica Ball, Elke Borchart, Christine Kenneweg, Nina
Lindow, Anika Stoever und Ingrid Winter
Als besondere G� ste konnten wir begr� ûen:

Joachim G� nter (Ehrenmitglied des Pr� sidiums des Berliner Turnerbunds)
Gerhard Berger (Pr� sidiumsmitglied Spiele des BTB)
Wolfgang M� ller(Landesfachwart Faustball im BTB)

Sehr gefreut haben wir uns � ber den Besuch ehemaliger Spieler und Freunde der
Faustball Abteilung.
Das Internet macht’s m� glich. denn auch hier war unsere Veranstaltung angek� n-
digt.
Ich m� chte stellvertretend f� r alle Ehemaligen einen Fall herausheben. Unser Eigen-
gew� chs aus den 70er Jahren Frank Byczynski (genannt Butze) war viele Jahre
beruflich in S� damerika. Er hat inzwischen auch schon die 40er Jahresgrenze � ber-
schritten, ist verheiratet und auch Vater. Zur Zeit lebt er in Landshut/Bayern und tauch-
te pl� tzlich mit Sportsachen am Turniertag auf. Wie oben erw� hnt „Das Internet macht’s
m� glich“ hat er von dieser Veranstaltung erfahren. Er erkundigte sich bei einem
heute noch Aktiven unserer Abteilung, da er am Turniertag bei seiner Mutter in Spandau
Urlaub machte. Die Wiedersehensfreude war nat� rlich bei allen riesengroû. Man
hatte sich ja mindestens 20 Jahre nicht gesehen. Er wurde gleich in die Mannschaft
integriert und wie man sehen konnte hat er das Faustballspielen nicht verlernt.
Das Turnier war gegen 16.30 Uhr beendet.
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Von allen Aktiven, G� sten und Besuchern wurde diese Veranstaltung mit sehr viel Lob
bedacht. Daf� r bedankt sich die Faustball Abteilung.
Am Abend ging es dann zur Sportlerfete ins VfV-Heim nach Hakenfelde, wo auch die
Siegerehrung stattfand. Die Mannschaften erhielten Pokale, die Vereinschronik und
ein Mannschaftsfoto als Erinnerung.
Diese Veranstaltung wird noch lange in guter Erinnerung bleiben.

Sportlerfete anl� ßlich unseres Faustball Turniers
zum 100 j� hrigen Bestehens des Vereins
am 30. September 2006

Nachdem das Turnier bei herrlichem Wetter und gutem Sport abgelaufen war, haben
wir uns am Abend mit unseren G� sten zu einem geselligen Beisammensein im
Vereinsheim des VFV Spandau getroffen.
Es nahmen 100 Personenteil.
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Die Veranstaltung begann mit einem reichhaltigen B� fett, denn jeder hatte nach dem
langen Sporttag groûen Hunger mitgebracht.
Als sich alle gest� rkt hatten. fand die Siegerehrung statt, bei der Pokale, die Vereins-
chronik und Mannschaftsfotos an die teilnehmenden Mannschaften � bergeben wur-
den.
Auch unsere G� ste hatten zu unserem Jubil� um Erinnerungsgeschenke mitgebracht.
Den Vereinen daf� r nochmals herzlichen Dank.
Ein H� hepunkt der Veranstaltung war die Einlage der Tanzgruppe unseres Vereins
unter der Leitung von Angelika Wittig. Das Motto hieû „ T� nze der letzten 100 Jahre“
Diese Darbietung hat allen sehr gut gefallen und wurde mit viel Beifall bedacht.
Danach war die Tanzfl� che f� r alle G� ste frei, und es wurde nach der Musik des DJ
bis nach Mitternacht geschwoft.
Damit ging ein sch� ner und erfolgreicher Tag zu Ende, der uns noch lange in guter
Erinnerung bleiben wird.
Unsere westdeutschen G� ste haben zum Teil am Sonntag nach dem Fr� hst� ck
Berlin wieder verlassen. Die Sportfreunde aus Mainz Gustavsburg sind noch bis zum
3.Oktober in Berlin geblieben und haben sich die Sehensw� rdigkeiten unserer Stadt
angesehen.
Wir hoffen, dass alle mit guten Erinnerungen an das Turnier und an Berlin wieder
wohlbehalten in ihrer Heimat gelandet sind.

Euer Festausschuss
100 Jahre Tanzgeschichte
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Gymnastik, Volleyball – M� nner
Freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kurt Bochwitz , Tel.: 366 93 24

ie Freitagsgruppe für Gymnastik und Volleyball m� chte mal wieder
von sich h� ren lassen. Jeder der uns kennt, weiû, dass diese Gruppe
seit über 25 Jahren erfolgreich besteht.

Manche sagen, das ist so, weil wir eine reine M� nnergruppe sind!  Naja, irgendwie
kam es mal dazu und keiner weiû mehr warum. Auf jeden Fall bietet unsere Gruppe
f� r jeden etwas: Da ist der sportliche Antreiber, der gem� tliche Meckerer, der, der zu
allem alles weiû, der Ruhige, der Hektische, der Aktive, der Lustige,… alle sind aber
gute Freunde, die man freitags und auch sonst gerne trifft. Viele Sportabzeichen sind
auch in diesem Jahr wieder geschafft worden, einige wurden wenigstens versucht
und der Schwimmtermin hat die letzten Ergebnisse gebracht.Herzliche Gl� ckw� n-
sche an Achim, Andreas, Bruno, Dieter, Gerd und Rainer!
Ratet mal, wer sich f� r's n� chste Jahr noch mehr Teilnehmer w� nscht?
Richtig:   !RETIED
Die j� hrliche Reise ging im Mai nach Usedom und war ein Erlebnis. Der Buchenwald
an der Ostseek� ste von Koserow hat mich als Forstinteressierten sehr beeindruckt,
die Strandwanderung nach Bansin, Heringsdorf und Ahlbeck war ganz wunderbar
und voller Eindr� cke und nat� rlich haben wir's uns auch sonst bei bester Laune gut
gehen lassen.
Im Vereinsheim waren wir auch schon 2x bei neuer Bewirtschaftung. Es ist nicht
alles wie bei Hannelore und Detlef, aber Eric ist auf dem besten Weg, als w� rdiger
Nachfolger in die Vereinsgeschichte einzugehen. Wir f� hlten uns jedenfalls wohl.

Mit sportlichen Gr� ûen, Andreas Obst-Gillmeister

D
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H
Fit for Life
Dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr
Claudia Heyse, Tel.: 382 45 62

allo Ihr Lieben,
mein Name ist Claudia Heyse. Ich trainiere seit M� rz 2006 die Gruppe „Fit
for Life“. Ich bin Aerobic- und Fitnesstrainerin seit 10 Jahren und konnte
viel Erfahrung in dieser Zeit sammeln.

Nachdem ich mein Studium in Nordamerikanistik und BWL beendet habe, bin ich
seitdem selbstst� ndig in der Sportbranche t� tig. Wir sind innerhalb k� rzester Zeit zu
einer engen Gruppe zusammengewachsen. Wir haben sehr viel Spaû miteinander,
obwohl ich eine strenge Trainerin bin, die effektiven Muskelaufbau favorisiert. Ich bin
eine Trainerin, die versucht, Spaû, Gesundheit und sinnvolles Trainieren zu vereinen.
Mir macht meine Arbeit sehr viel Spaû, denn ich bin selbst leidenschaftliche Sportlerin.

Eure Claudia Heyse

Wir sind alle
gl� cklich, daû
wir wieder
so eine tolle
Trainerin
gefunden
haben.

Muskeltraining
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H
Tischtennisabteilung
Abt.-Leiter Karl Heinz Wewetzer
Tel. 367 102 80

allo Sportsfreunde!
Wie fast immer zum Anfang der aktuelle Tabellenstand unserer Mann-
schaften am 10.11.2006 direkt aus dem Internet.

Die 1. Damen haben 4 : 8  Punkte, dass ist Platz 7
Die 2. Damen haben 2 : 8  Punkte, dass ist Platz 8
Die 1. Herren haben 0 : 14 Punkte und belegen den 10. Platz
Die 2. Herren haben 1 :11 Punkte und belegen den 10. Platz
Die 3. Herren haben 7 : 3 Punkte und belegen den 3. Platz
Die 40er Sen. haben 5 : 1 Punkte und belegen den 2. Platz
Die 60er Sen. haben 2 : 2 Punkte und belegen den 3. Platz
Unsere Jungen haben 2 : 2 Punkte und belegen den 3. Platz
Unsere Sch� ler haben 0 : 2 Punkte und belegen den 5. Platz.

Nach den Erfolgen in der letzten Saison ist nun der Abstiegsteufel zu uns gekommen.
Das kann nur bedeuten, dass noch intensiver trainiert wird und auch bei den Runden-
spielen etwas Gl� ck dazu kommt.

Jetzt folgen 2 Reiseberichte : Erst von den Jugendlichen und dann von unseren
Damen

Fahrt nach USEDOM

Die diesj� hrige Fahrt des TSV Staaken-Tischtennis der Jugend ging wieder mal in
Richtung Ostsee nach Usedom. Sie wurde von Farid organisiert.
Bei ca. 24 Grad und Sonne waren die Bedingungen perfekt um am Strand baden zu
gehen.
Besondere Aktivit� ten am Strand waren die Fahrt mit einer so genannten Banane und
die Trampoline. Auch konnte man auf einer Leinwand die Fuûballweltmeisterschaft
verfolgen.
Highlight des Ausflugs war die � bernachtung in einer Herberge, die leider einen
Haken mit sich zog : M� cken und zwar zu Hauf. Die Vollpension war daf� r annehmbar.
Wir mussten fr� h aufstehen weil wir sonst das Fr� hst� ck verpasst h� tten. Farid war
der perfekte Wecker …..  (  HILFE ).
Groûes Problem waren die Z� ge, bzw Verbindungen mit der DB. Bei der R� ckfahrt
sind manche Z� ge ausgefallen, deswegen sind wir statt 22 Uhr erst um 23 Uhr am
Bahnhof Spandau eingetroffen.

Danke f� r die recht gute Fahrt,  FARID !
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Und jetzt die Damen

Gutenmorgen
Rund 425 weibliche Jahre haben sich am 1. September-
wochenende im Dorf Zechlin eingefunden.

Die traditionelle Frauen-
fahrt der TT-Abteilung
wurde wieder von unse-
rer Reni organisiert. An
dieser Stelle schon mal
ein Dankesch� n, dass
Du den bunten Haufen
wieder unter einen Hut
gebracht hast. Der Anrei-
se- tag wurde unter-
schiedlich genutzt. � ber
Spazierg� nge, Erkundi-
gungen und Saunieren
fanden wir uns abends
gemeinsam zum Essen
wieder.

Der Samstag ist der sportlichste Teil der Fahrt: Es wurde gejoggt, geplanscht (nicht
alle haben das Startsignal geh� rt) und geradelt.10 M� dels machten die Region unsi-
cher. Am Badesee wurde ausgiebig Pause gemacht, die auch Fremde anzog. Tja,
weil wir so sexy sind (den H� ftschwung nicht vergessen) und auch so lustig sind ....
F� r das leibliche Wohl hat Reni gesorgt. Wer hatte eigentlich die Schn� pse mitge-
bracht ? Im Hackers‘s Biergarten ( Binenwalde) mussten wir uns erholen. Ja ja, die
guten alten Zeiten...Und im M� hlenhof mussten wir uns St� rken (hhmmm Blaubee-
ren) .Klingt das eigentlich nach Sport ? Na klar. Unsere Gitte ist tats� chlich von unsrer
Unterkunft nach Berlin zur� ckgelaufen. Hut ab !! Und Karin hat die Heimreise mit dem
Radl angetreten.
Gibt es noch ein Fazit ? Ja, es muss weiterhin diese Zickenwochenenden geben. Die
Geselligkeit und Gemeinschaft steht im Vordergrund und ist f� r uns alle wichtig.
Unsere Margot konnte leider aus gesundheitlichen Gr� nden nicht dabei sein. Du
hast uns gefehlt.
N� chstes Jahr m� chte ich unbedingt wieder h� ren : Welchen Weg nehmen wir ?
Lieben Gruû Andrea
F� r Interessierte: www.hotel-gutenmorgen.de

TERMINE  *   TERMINE  *  TERMINE  *  TERMINE  *   TERMINE  *  TERMINE
Es findet Anfang Dezember ein Schleifchenturnier statt. Unsere Weihnachtsfeier ist
am 2.12.2006 im Vereinsheim. Auch gibt es wieder eine Jahreshauptversammlung.
F� r alle Termine die Aush� nge dazu beachten. Nun w� nschen wie allen Vereins-
mitgliedern eine sch� ne Vorweihnachtszeit, ein sch� nes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch in das Jahr 2007.   Der Vorstand der TTA. - Dieter



Astrid-Lindgren GS, S� dekumzeile 16.00 bis 18.00 Uhr Eltern-Kind-Turn
18.00 bis 19.30 Uhr Turnen, Gymnas
20.00 bis 21.30 Uhr Frauengymnasti

Lily-Braun OS, M� nsinger Straûe 17.00 bis 19.00 Uhr Tischtennis
19.00 bis 21.30 Uhr Tischtennis

Halle Brandwerder, Spandauer Straûe 16.30 bis 18.00 Uhr Leichtathletik
Leichtathletik

20.00 bis 21.30 Uhr Trimmis
Chr.-Morgenstern GS, R� cknitzer Steig 18.00 bis 20.00 Uhr Leichtathletik

Astrid-Lindgren GS, S� dekumzeile 20.00 bis 21.00 Uhr Frauengymnasti
Zeppelin GS, Am Kurzen Weg 19.30 bis 21.30 Uhr Turnen, Gymnas
Gymnastik-Halle Gr� ng� rtel, Askanierring 20.00 bis 21.30 Uhr Kursprogramm F
Birkenheim Grundschule 16.00 bis 18.00 Uhr Basball

Halle Brandwerder, Spandauer Straûe 17.00 bis 18.30 Uhr LA Mini
LA Mini

20.00 bis 21.30 Uhr Aerobic
MZR Brandwerder, Spandauer Straûe 16.20 bis 17.30 Uhr Tanz Gruppe 3

17.30 bis 18.30 Uhr Tanz Gruppe 4
18.30 bis 19.30 Uhr Tanz Gruppe 5

Astrid-Lindgren GS, S� dekumzeile 16.00 bis 17.00 Uhr Turnen, Gymnas
17.00 bis 18.00 Uhr Turnen, Gymnas

Carlo-Schmid OS, Lutoner Straûe 18.00 bis 19.30 Uhr Leichtathletik
19.30 bis 21.30 Uhr Volleyball

Gottlieb Daimler OS 16.00 bis 17.00 Uhr Leichtathletik
Chr.-Morgenstern GS, R� cknitzer Steig 20.00 bis 21.30 Uhr Gymnastik

Astrid-Lindgren GS, S� dekumzeile 16.00 bis 18.00 Uhr Eltern-Kind-Turn
Halle Brandwerder, Spandauer Straûe 18.30 bis 19.30 Uhr Gymnastik

20.00 bis 21.30 Uhr Gymnastik „Fit-G
MZR Brandwerder, Spandauer Straûe 15.30 bis 16.30 Uhr Tanz Gruppe 6

16.30 bis 17.30 Uhr Tanz Gruppe 7
17.30 bis 18.30 Uhr Tanz Gruppe 1
18.30 bis 20.00 Uhr Tanz Gruppe 2

Lily-Braun OS, M� nsinger Straûe 17.00 bis 19.00 Uhr Tischtennis
19.00 bis 21.30 Uhr Tischtennis
19.00 bis 20.30 Uhr Basketball

Zeppelin GS, Am Kurzen Weg 15.00 bis 16.30 Uhr Turnen, Gymnas
16.30 bis 18.00 Uhr Turnen, Gymnas

Charlie-Rivel GS, Falkenseer Damm 18.00 bis 20.00 Uhr Badminton
Schule am Gr� ng� rtel, Askanierring 19.00 bis 21.30 Uhr Spielmanns- und
Halle Brandwerder, Spandauer Straûe 16.30 bis 18.00 Uhr Turnen, Gymnas

18.00 bis 19.30 Uhr Turnen, Gymnas
20.00 bis 21.30 Uhr Gymnastik, Volle

Lily-Braun OS, M� nsinger Straûe 17.00 bis 21.30 Uhr Tischtennis
Christoph-F� lderich GS 16.30 bis 18.00 Uhr Pfundige Kids
Astrid Lindgren GS, S� dekumzeile 17.00 bis 18.30 Uhr Leichtathletik

Lily-Braun OS, M� nsinger Straûe 14.00 bis 19.00 Uhr Tischtennis
Schule Brandwerder, Spandauer Straûe 11.00 bis 13.00 Uhr Step-Aerobic

Lily-Braun OS, M� nsinger Straûe 09.00 bis 19.00 Uhr Tischtennis

� �

� �

� �

� �

� �

� �

� �

Angebote des TSV Staaken 1906 e.V. - Herbst/Winter 2006-2007



nen Kleinkinder mit Elternteil Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40
stik, Spiele M� dchen 9-12 Jahre Sandra Kollmann, Tel.: 0177/716 89 38
k Frauen Kurt Bochwitz, Tel.: 366 93 24

Jugend Dieter Ritzmann, Tel.: 333 43 23
Erwachsene
M� dchen & Jungen 8-9 Jahre Tanja Koch, Tel.: 371 53 126
M� dchen & Jungen 10-11 Jahre
Erwachsene Helmut Friedel, Tel.: 366 56 80
M� dchen & Jungen 12-15 Jahre Christoph Nigrin, Tel.: 0163/235 23 61

k Frauen Sabine Haeberer, Tel.: 362 91 81
stik, Siele Jugendliche Philipp-René H� usler, Tel.: 366 04 06
Fit f� r Life Mitglieder und Nicht-Mitglieder Claudia Heyse, Tel.: 382 45 62

Jungen/M� dchen 10-12 Jahre Frank Schamp, Tel. 371 53 226

M� dchen & Jungen 5 & 6 Jahre Steffi Baumgardt, Tel.: 0 33 22 / 23 89 20
M� dchen & Jungen 7 & 8 Jahre
Jugendliche & Erwachsene Karin Louven, Tel. 366 98 20
M� dchen 97/98 Angelika Wittig, Tel.: 365 09 121
M� dchen 94/95
M� dchen 89-92

stik, Spiele M� dchen & Jungen, 3-6 Jahre Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40
stik, Spiele Jungen, 7-9 Jahre

M� dchen & Jungen, 12-13 Jahre Christoph Nigrin, Tel.: 0163/235 23 61
Jugendliche, Frauen, M� nner Robert Patzak, Tel.: 0 33 22 / 42 10 21
M� dchen & Jungen, 8-9 Jahre Tanja Koch, Tel.: 371 53 126
Frauen Annette Sch� fer, Tel.: 374 01 718

nen Kleinkinder mit Elternteil Gabriele Ulbort, Tel.: 834 93 72
Seniorinnen Karin Louven, Tel.: 366 98 20

Gym“ Frauen
M� dchen 99/00 Angelika Wittig, Tel.: 365 09 121
M� dchen 98/99
M� dchen 95/96
M� dchen 89 und � lter
Jugend Dieter Ritzmann, Tel.: 333 43 23
Erwachsene
Jugend Roman Chmielewski, Tel. 0178/3628877

stik, Spiele Kinder 3-5 Jahre Evelin Heiligenstedt, Tel.: 361 99 12
stik, Spiele M� dchen 6-8 Jahre Stephanie Klinger, Tel.: 033234/22778

Jugendliche und Erwachsene Julia Busse, Tel.: 364 31 733
d Fanfarenzug Musiker Herbert Guttwein, Tel.: 335 06 250
stik, Spiele Jungen 7-10 Jahre Andreas Obst-Gillmeister, Tel. 366 82 35
stik, Spiele Jungen 11-14 Jahre Evelin Heiligenstedt, Tel.: 361 99 12
eyball M� nner Kurt Bochwitz, Tel.: 366 93 24

Erwachsene Dieter Ritzmann, Tel.: 333 43 23
M� dchen & Jungen Sandra Kollmann, Tel.:0177/716 89 38
M� dchen & Jungen 10-11 Jahre Tanja Koch, Tel.: 371 53 126

Punktespiele Dieter Ritzmann, Tel.: 333 43 23
Ab 14 Jahre Kristina Rebsch, Tel.: 335 89 85

Punktespiele Dieter Ritzmann, Tel.: 333 43 23

G� ltig vom 1. Oktober 2006 bis 31. M� rz 2007 - Änderungen vorbehalten
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Kitasport
Mittwochs, 9.15 ± 13.00 Uhr
Annika Kalwitzke, Tel.: 364 95 40

„ Kleine kommen ganz groß raus!“
Im September 2004 begann ich das Projekt „Kleine kommen ganz groû raus“
in der Kita der Richard-M� nch-Str. 3/4. Es war ein Bewegungsprojekt und eine
Gesundheitsf� rderung f� r Kinder, unterst� tzt von der AOK-Berlin, der Berliner
Sportjugend und dem TSV-Staaken 1906 e.V..

Mit ein paar Anfangsschwierigkeiten in der Organisation und bei der Bekanntma-
chung des Projekts bei den Eltern der Kinder, wurde der Kitasport jedoch sehr schnell
zu einem groûen Erfolg. Aus zwei Gruppen wurden schnell f� nf Gruppen mit jeweils
� ber 10 Kindern. Nat� rlich haben mich im Sommer die Groûen verlassen, da sie nun
groûe Schulkinder sind, aber die kleinen zweij� hrigen sind schnell nachger� ckt.
Was mache ich eigentlich beim Kitasport??

Das Ziel des Projekts war es, den Kindern Spaû an der Bewegung zu vermitteln
sowie die Grundmotorik aufzubauen und zu verbessern, um den Start in die Schulzeit
zu erleichtern. Auûerdem sollte der Kitasport die Grundlage f� r eine ges� ndere Le-
bensweise sein, denn je fr� her die Kinder Spaû an der Bewegung haben, desto
geringer ist das Risiko des � bergewichts im sp� teren Alter. Wenn man sich die junge
deutsche Bev� lkerung mal genauer anschaut, bekommt man doch einen Schreck,
oder?? Die „Fettleibigkeit“ unserer Kinder steigt immer mehr!!

Daher versuchte ich mit Bewegungsspielen, Gesangspielen, Koordinationsspielen
usw. die zwei- bis f� nfj� hrigen Kinder f� r die Bewegung zu begeistern.

Wir begannen die Sportstunde mit einem Begr� ûungslied, erw� rmten uns dann mit
einem Lauftraining oder mit Reaktionsspielen und trainierten dann die Grundmotorik
auf verschiedener Art und Weise: mal mit verschiedenen B� llen, Seilen, Sands� ckchen,
T� chern usw. oder die Kinder erklimmten einen Ger� teparcour. Die Gymnastik und
die Fuûgymnastik waren nicht so beliebt, denn das war laut der Kinder: „LANGWEI-
LIG und zu ANSTRENGEND!“
Annika: „Aber was braucht Euer R� cken um die schwere Schulmappe tragen zu
k� nnen und eure F� ûe, damit ihr � berall rumtoben k� nnt?“
Kinder: „Muskeln und Kraft!“
Annika: „Richtig und wie bekommen wir Muskeln und Kraft?“
Kinder: „Na gut, mit Gymnastik und Fuûgymnastik! Aber nicht so lange, ok?“

Und somit machten wir auch manchmal Gymnastik z.B. mit Stangen, um die K� rper-
haltung zu stabilisieren und zu st� rken und den R� cken zu kr� ftigen. Die Fuûgymnastik
f� hrte ich sehr gerne mit kleinen Sands� ckchen durch oder lies die F� ûe sehr viel
kreisen, bis alle Kinder riefen: „Hilfe, meine F� ûe brennen!“ „Annika, meine F� ûe
sind jetzt ganz stark, weil die ganz warm sind!“
Die Sportstunde wurde dann mit einem Spiel, auf Wunsch der Kinder, beendet.
In den zwei Jahren gab es auch groûe positive motorische Entwicklungen der Kinder.
Es war sch� n zu sehen, mit wie viel Freude die Kinder jedes Mal in den Raum geflitzt
kamen und mich erstmal umrannten (auch Begr� ûung genannt!). Das zeigte mir, wie
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Medizinische Massagepraxis
Monika Wotschke

s� mtliche Massagen auch
Fuûreflexzonenmassage

Fango- und Eispackungen
Heiûluft- und Bewegungs� bungen

man. Lymphdrainage

Alle Kassen

Brunsb� tteler Damm 267 (Ladenzeile)
13591 Berlin

sehr sie mich akzeptierten und mich auch lieb gewannen. Doch am erfreulichsten
waren die deutlichen motorischen Verbesserungen von einzelnen Kindern, ob groû
oder klein.
Hier ein paar Beispiele: Vor zwei Jahren konnte ein dreij� hriges M� dchen noch nicht
mal ansatzweise hoch springen, z.B. � ber ein auf dem Boden liegendes Seil.
Mittlerweile springen wir schon auf einem Trampolin und trauen uns � ber eine er-
h� hte Stange zu springen.  Die vorher nicht vorhandene Sprungkraft ist jetzt da und die
Angst, mit geschlossenen Beinen � ber etwas zu springen, ist jetzt weg.
Viele Kinder hatten anf� nglich Angst den Ball zu fangen, sp� ter bekamen sie nie
genug davon. Auch das Werfen wurde immer besser.
Das Balancieren auf einer umgedrehten Bank oder auf einer wackeligen Bank, ging
vorher nur mit ganz viel zureden und festhalten. Jetzt hieû es jedes Mal: ¹Das kann ich
schon alleine!ª
Nat� rlich gab es auch mal zwischendurch Gezanke oder Tr� nen. Doch es wurden
aus Auatr� nen immer wieder Lachtr� nen, wenn ich mit meinen ¹Erste Hilfe Maûnah-
menª fertig war (tr� sten, umarmen, streicheln, pusten, Taschentuch holen, die Arme
oder Beine sprechen lasse …).
Seit September 2006 ist das Projekt zu ende und somit eigentlich auch der Kitasport.
Doch die Kinder wollten mich nicht mehr los lassen und ganz ehrlich gesagt, ich
wollte ¹meineª zurzeit 54 Kinder auch nicht mehr hergeben. Somit haben wir gestreikt
und ganz lieb die Eltern, die Kitaleitung, die Erzieher und Rainer Maudrich gefragt, ob
wir nicht den Turnraum weiter unsicher machen k� nnen!? Und wer kann denn schon
54 kleinen Hundeblicke und einem groûen Hundeblick wieder stehen?? KEINER!!
So wurde folgende L� sung gefunden: Alle Kinder sind in den Verein eingetreten und
der Kitasport geht weiter.
Vielen Dank liebe Eltern und lieber Rainer Maudrich, dass ich die kleinen und groûen
Racker weiter scheuchen kann und die mich auch!

Annika Kalwitzke
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Gruppe 3
¹Die M� nnerª

Gruppe 4

Gruppe 2

Gruppe 1
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Gruppe 2

Gruppe 2

Gruppe 4

Gruppe 5
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Eltern-Kind-Turnen
Montags, 16.00 ± 18.00 Uhr
Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40

und

M� dchen & Jungen Turnen, 3 – 6 Jahre
Mittwochs, 16.00 ± 17.00 Uhr
Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40

Wir w� nschen Euch allen ein frohes Weihnachtsfest mit vielen Geschenken und ein
gl� ckliches neues Jahr. Wir freuen uns auf die jeweiligen Weihnachtsfeiern,

Gabriele, Elke, Ronja und Barbara!
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I
Eltern-Kind-Turnen
Donnerstags, 16.00 ± 18.00 Uhr
Gabriele Ulbort, Tel.: 834 93 72

ch bin die Neue....
Also nicht wirklich neu. Ich spiele nun schon seit fast 15 Jahren im TSV
Staaken in der Freizeit-Volleyballabteilung (besser gesagt, vor 15 Jahren hat-
te ich damit angefangen, irgendwann kam dann die Baby-Pause).

Anfang des Jahres bin ich dann mit meinem Kleinen zu Barbaras Eltern-/Kindgruppe
gegangen und von dort recht bald zur Kinderturngruppe am Mittwoch (ebenfalls
Barbaras Gruppe und mein Einstieg als ¹Hilfestellungª bei den Kindern). Nun ja, und
jetzt wurden mir die Eltern/Kindgruppen am Donnerstag � bertragen.
Ich besitze zwar keine Ausbildung im Turnen, habe aber 10 Jahre lang Kinder im
Voltigieren trainiert (das hat auch was mit Turnen zu tun, nur eben Turnen auf einem
¹richtigenª Pferd) und diesen Sport selbst aktiv ca. 10 Jahre lang betrieben. Im kleinen
Alter von 4 Jahren bin ich zum Kinderturnen gekommen und von dort praktisch naht-
los zur Leichtathletik, hatte also quasi schon immer etwas mit Sport zu tun.
Ach ja, ich heiûe � brigens Gabriele Ulbort und bin 34 Jahre alt. Eine groûe Bitte habe
ich an die Eltern: Bitte sprechen Sie mich an, wenn Ihnen etwas nicht gef� llt. Dazuler-
nen kann man immer und ich bin f� r konstruktive Kritik/ Anregungen dankbar!
Ich freue mich auf die Turnstunden mit Euch!

Eure Gabi
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Turnen, Gymnastik, Spiele f� r Kinder 3-5 Jahre
Freitags, 15.00 - 16.30 Uhr
Evelin Heiligenstedt, Tel.: 361 99 12

allo liebe Kids,
ich denke, wir hatten eine sch� ne Sommerzeit und haben diese auch
drauûen auf dem Sportplatz gut genutzt. So ganz nebenbei haben wir f� r
die Sportfeste ge� bt.

Super, wie gut ihr eure Runde(n) um den Sportplatz gemeistert habt. Manche Kinder
sind ja noch nicht mal drei. Und die vier- bis f� nfj� hrigen wollten unbedingt schon 2
Runden laufen, die sie dann auch geschafft haben. Ich bin ganz stolz auf euch. F� rs
n� chste Sportfest im Fr� hjahr kann ja nichts mehr schiefgehen. Und das Springen
werden wir noch genug � ben. Auch in der Halle macht ihr gute Fortschritte. Alle Ma-
mas und Papas brauchen nicht mehr auf der Bank zu sitzen und zuzugucken. Gleich
an der T� r werfen wir sie hinaus. Entweder schicken wir sie zum B� cker oder sie
holen die versprochenen Kaugummis, nicht wahr Jessica? Ganz prima finde ich,
daû ihr nun ohne Eltern turnt.
Es macht mir viel Spaû, mit euch zu turnen. Ihr macht immer alles mit, egal ob wir
klettern, im Zoo bei den Tieren sind oder den Sport mit einem Spiel beenden. Ihr seid
superfit, versteht alles und ich hoffe, auch den neuen Kindern gef� llt es genauso gut
wie es euch bei Sandra, Frau M� ller & Co. gefallen hat. Spaû beim Sport und stark
werden durch den Sport w� nsche ich euch allen. Dazu geh� rt, daû ihr an den Ger� ten
schon viel alleine ausprobiert und von uns nur in Ausnahmef� llen Hilfestellung gege-
ben wird. Ihr merkt ja selbst, wie es von Mal zu Mal dann besser geht und ihr auch
richtig stolz darauf seid, es alleine geschafft zu haben.

In diesem Sinne w� nsche ich euch und euren Familien eine sch� ne Herbst-, Winter-
und Weihnachtszeit.
� ber unsere kleine Weihnachtsfeier werdet ihr noch informiert.                Eure Evelin.

H
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Jungen Turnen, 7 – 9 Jahre
Mittwochs, 17.00 ± 18.00 Uhr
Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40

ey, ich wollte eigentlich eine coole Ansprache machen, aber so richtig fiel
mir nichts ein. Wir wollten Euch heute mal einen kleinen Einblick in unsere
Gruppe verschaffen.

Die Jungs haben auch jeweils einen Kommentar, � ber das Training bzw. � ber die
Gruppe abgegeben. Wir hoffen, dass viele das Infoheft lesen und vielleicht einige
Jungen Interesse an der Gruppe bekommen, denn uns fehlen noch ein paar 7 bis 9-
j� hrige Jungen.

So, dann schaut doch mal, was wir so treiben,

Gruû Barbara Kalwitzke

H
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Wie lange bleibt der  Ball liegen?
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Tr ifft er oder tr ifft er nicht,
das ist hier  die Frage

Das muß auch sein!

Joshua und Luca



H
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Turnen, Gymnastik, Spiele Jungen 8-11 Jahre
Freitags, 16.30 - 18.00 Uhr
Evelin Heiligenstedt, Tel.: 361 99 12
Andreas Obst-Gillmeister, Tel.: 366 82 35

allo liebe Jungs,
nun ist die sch� ne Sommerzeit vorbei und oft haben wir uns drauûen
bewegt, aber nun werden wir ausschlieûlich in der Halle, � berwiegend
auch an den Ger� ten, turnen.

Einige Kinder haben ja an unseren beiden Sportfesten im Fr� hjahr und im August
teilgenommen. Um das Sportabzeichen zu bekommen, geh� rt nun mal auch der
Langstreckenlauf dazu, wovor sich ja einige gedr� ckt haben. Aber ihr habt ja Besse-
rung versprochen. Andreas geht mit Euch noch ins Schwimmbad, damit Sebastian
Kasper und Julian Meyer ihre Sportabzeichen bekommen. Zum Weihnachtsfest hat
uns der Verein anl� sslich seines 100j� hrigen Bestehens eine etwas groûz� gigere
Weihnachtszuwendung zugedacht, so dass auch euer Geschenk entsprechend aus-
f� llt. Die versprochene Eiskugel bei Florida werden wir dann gemeinsam im Fr� hjahr
mit einer Radtour verbinden. In unserer Gruppe w� rden wir gerne Nachr� cker begr� -
ûen. Gibt es denn Jungs, die schon 9 Jahre alt sind und Lust haben, mit Gleichaltri-
gen Sport zu treiben? Wir turnen freitags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr in der Turnhalle
der Brandwerder-GS und freuen uns auch Euch. Kommt doch einfach mal vorbei.
Vielleicht fragt ihr auch mal Freunde oder gebt das Heftchen einfach weiter. Alles in
allem macht es uns beiden im 14t� glichen Wechsel immer wieder Spaû, freitags mit
Euch Sport zu treiben. Die folgenden Bilder zeigen uns beim Ringeln, Rangeln und
Raufen unter dem Aspekt Spaû und Fitness im Kindesalter. Evelin hatte eine Fortbil-
dung besucht und musste dies gleich bei uns ausprobieren. Mit immer wechseln-
den Partnern ging das Gerangel dann los. Es war anstrengend, aber auch total
lustig. Wichtig war, immer fair miteinander umzugehen und niemandem weh zu tun.

Nun f� r Euch und Eure Familien eine sch� ne Winter- und Weihnachtszeit.

Liebe Gr� ûe von Evelin und Andreas.
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13581 Berlin-Spandau
(Eingang Wilhelmstr. 14)
Tel.: 030 / 382 50 50
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Hier melden sich die Angels !

Hier meldet sich eure Baseballabteilung ¹Die Angelsª zu Wort. Nachdem wir leider
den letzten Abgabetermin f� r die INFO verpasst haben, gibt's jetzt etwas mehr von
und � ber uns.
Im Mai 06 gab der Vorstand, meiner Frau und mir ¹gr� nes Lichtª zum Aufbau einer
Baseballmannschaft. Wir starteten aus dem Nichts, brauchten also begeisterte Sport-
ler/innen f� r diese faszinierende Sportart. Das hieû f� r uns-> ab in die Schulen,
Spieler finden. Wir hielten in den Schulen der Umgebung mehrere Schautrainings
und Vorf� hrungen ab. Hervorragende Unterst� tzung bekamen wir von der Konkordia-
und der Birkenhaingrundschule. Nochmals vielen Dank an deren Rektoren und Sport-
lehrer, die uns in allen Lagen halfen.
Innerhalb k� rzester Zeit hatten wir 10 Sportler/innen beisammen. Nun ging's also
los. Die ersten Trainingsstunden waren die Schwersten, hatte bis dahin keiner von
den Sch� lern einen Ball richtig geworfen, mit einem Handschuh gefangen oder ge-
schweige denn mit einem Schl� ger getroffen. Mit einem steinharten 185gr Ball muss
man erstmal umgehen k� nnen, Angst vorm Ball gibt's hier nicht.
Und vorher m� ssen alle Gelenke und Muskeln in Form gebracht werden, wie man
unten sieht!

Unsere ersten
Tra in ingseinhei ten
hatten wir auf den Pl� t-
zen im Gr� nen G� rtel
auf einem Kunst-
rasenplatz.

Auf diesem Boden rollt der Ball besonders schnell, wie
einige erkennen mussten -> (richtige K� rperhaltung
Melanie, sehr gut!)

Auch muss man den Ball so genau wie m� glich zu sei-
nem Mitspieler werfen denn Ball weg, Gegner weg. Wer
einmal um das quadratische Innenfeld gelaufen ist macht
einen Run. (=1 Punkt)

Alle gaben sich besondere M� he denn es ist ja nicht nur Fangen, Schlagen etc., nein
jetzt kamen ja auch noch Regeln dazu. Wie spielt man
einen Gegner aus, was ist ein Foulball, wer ist Catcher,
Pitcher oder 2nd Baseman?

Fragen � ber Fragen, die sich erst im Laufe der Zeit beant-
worten werden….
Trotz der immensen Hitze in diesem Sommer, den weiten
Anfahrtwegen, den ungewohnten Bewegungen und Re-
geln kamen fast alle immer regelm� ûig zum Training.
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Steven wirft den Ball zu seinem Catcher. Melanie
im Vordergrund warten auf den Ball, der evtl. vom
Gegner getroffen wird.

Was ist ein Catcher? Links seht ihr Malte unse-
ren Catcher in voller Ausr� stung, er f� ngt den
Ball von Steven den Pitcher. Der Gegner versucht
aber den Ball zu treffen den Steven gerade Malte
zugeworfen hat.

Schlagen ist beim Baseball mit das wichtigste,
denn erst ein getroffener Ball der ins Feld fliegt
(60mx60m groû) erlaubt den Schlagmann los-
zurennen um dann, wenn er/sie es geschafft
hat einmal um alle 4 Bases zu laufen, einem
Run (=1 Punkt) zu machen. Die Regeln in K� r-
ze sind am Ende unseres Textes aufgef� hrt.

Denise hat schon ihren Helm auf, gleich geht's
los zum Schlagen. Melanie ist dann gleich nach
ihr dran.

Jetzt steht Denise am Schlagmal, auch
Homebase genannt, und wartet auf den gewor-
fenen Ball um ihn m� glichst weit wegzu-

schlagen. Wenn sie es schafft wieder zu ihrer Homebase zu laufen, hat sie einen
Run erzielt. Na denn….

Aber wir haben nat� rlich auch junge Herren im Team, die sich mit der Schlagtechnik
auseinandersetzen wollen…

Steven kurz vor dem Schlag bei aufw� rmen. Andreas kann's kaum erwarten…..

Das passiert nat� rlich auch: Nanu, wo ist der Ball? Getroffen und einfach verschwun-
den

Hier noch ein Aufruf an alle in eigener Sa-
che: wir brauchen dringend jemanden,
der in 2007 als Schiedsrichter fungiert.
Er/Sie wird vom Verband ausgebildet, er-
h� lt eine Lizenz und wird pro Spiel verg� -
tet. Bitte meldet Euch!!!!

So nun will ich aber zum Schluss kom-
men. Wir werden uns also in der Saison
2007 in den Ligabetrieb wagen. Wie ich
erfahren habe, werden wir sogar 7-8 Geg-
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ner haben, die wir zu
unseren Heimspie-
len, wenn alles
klappt, immer Sonn-
abends von 9-11h
auf dem Rasenplatz
im Spektefeld emp-
fangen werden.
Also vom 1.4.2007
bis sp� testens

30.9.2007, mit Sommerpause, finden unsere Ligaspiele statt.

Wir sind fast vollst� ndig ausger� stet, hat uns doch ein Sponsor Hr.Leider von der
Firma Elite Fussbodentechnik die Jer-
seys mit Teamnamen und R� cken-
nummer gespendet.

Vielen Dank im Namen aller am Base-
ball im TSV Staaken Beteiligten.

Hier noch unser aktuelles Foto aus der Trainingshalle, teilw. mit Trikots.
oben auf der Sprossenwand= Malte-Steven
lks. nach rechts = Alexander-Eric-Dennis-Andreas-Andrej-Denise-Melanie-Coach
Frank. Manuela, meine Frau hinter der Kamera
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Baseball Regeln in K� rze

In einem Baseballspiel stehen sich zwei Mannschaften zu je neun Spielern gegen� -
ber. Eines der Teams � bernimmt die Rolle der verteidigenden Feldmannschaft, das
andere die der angreifenden Schlagmannschaft, die vorerst nur ihren Schlagmann
(Batter) im Spiel hat.
Bei Spielbeginn gehen die Feldspieler auf ihre Spielposition, w� hrend der erste
Schlagmann (Batter) an das Schlagmal (Home Plate) tritt und versucht, einen Ball zu
treffen, den der gegnerische Werfer geworfen hat.
Der Werfer (Pitcher), der in der Mitte des Innenfeldes (Infield) auf einem kleinen
H� gel steht (Pitcher's Mound), bringt den Ball durch einen Wurf zu seinem F� nger
(Catcher) in das Spiel.
Er muss dabei gewisse Regeln einhalten, denn der Ball muss durch die sogenannte
¹Strike Zoneª fliegen. Wenn der Pitcher den Ball zielgenau durch diese Zone wirft,
ohne dass der Batter den Ball trifft (unabh� ngig davon, ob er es versucht hat oder
nicht), dann wertet der Schiedsrichter (Umpire) dies als ¹Strikeª. Durchfliegt der Ball
dagegen nicht diese Zone und der Batter versucht auch nicht, den Ball zu treffen,
dann ist dies ein ¹Ballª.
Hat ein Batter vier Balls auf seinem Konto, darf er ungehindert zum Ersten Laufmal
(First Base) vorr� cken (Base on Balls).
Ein Batter, der drei Strikes gegen sich hat, ist ¹Ausª (in diesem Fall: Strike Out) und
muû solangezur� ck auf die Spielerbank, bis er wieder mit Schlagen an der Reihe ist.
Spannend wird es nat� rlich dann, wenn der Batter den Ball in das Feld geschlagen
hat: Denn nun muû er versuchen, so schnell wie m� glich zum First Base (oder auch
weiter) zu laufen. Erreicht er es, bevor die Feldmannschaft den Ball dorthin geworfen
hat, ist er sicher (Safe).
Er ist jedoch ¹Ausª, wenn der geschlagene Ball entweder direkt aus der Luft gefangen
wurde (Fly Out), oder der Ball schneller an First Base ist als der L� ufer. Wenn der
Batter sicher das Base erreicht hat, tritt der n� chste Batter an die Home Plate. Trifft
auch dieser den Ball, muss er ebenfalls zum First Base laufen. Sein Vorg� nger muss
daraufhin das Base freimachen, denn es darf sich immer nur ein Spieler auf einem
Mal aufhalten. Aus diesem Grund ist er gezwungen, auf die anderen Bases vorzur� -
cken.
Wie weit er es schafft vorzur� cken, das h� ngt von ihm und der Spielsituation ab, denn
die L� ufer (Runner) sind nur auf den Bases vor den Aktionen der Verteidigung sicher.
Sobald ein Runner ein Base verl� sst, k� nnen die Feldspieler versuchen, ihn mit dem
Ball zu ber� hren (Tag Out) und ¹Ausª zu machen.
Wenn es einem Runner gelingt, alle vier Bases zu umrunden und sicher zur Home
Plate zur� ckzukehren, dann hat er f� r sein Team einen Punkt (Run) erzielt. Punkte
(Runs) k� nnen im Baseball nur von der angreifenden Mannschaft erzielt werden.
Deshalb ist es das Ziel der Feldverteidigung, drei der Angreifer  mittels der beschrie-
benen M� glichkeiten ¹Ausª zu machen.
Wenn sie das geschafft hat, dann wechseln die Rollen: w� hrend nun die Schlagmann-
schaft ihre Feldpositionen einnimmt, erh� lt die Feldmannschaft das Schlagrecht und
wird so zum angreifenden Team.

Wenn jede Mannschaft einmal im Angriff war, ist ein Spielabschnitt (Inning) zu Ende.
Ein Spiel besteht aus 9 Innings; in der Jugendliga nur 5 bis 7 Innings.
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Turnen, Gymnastik, Spiele Jungen 12-14 Jahre
Freitags, 18.00 - 19.30 Uhr
Evelin Heiligenstedt, Tel.: 361 99 12
Andreas Obst-Gillmeister, Tel.: 366 82 35

allo liebe Jungs, nun ist die sch� ne Sommerzeit vorbei und oft haben wir
uns auch drauûen bewegt, um f� r die beiden Sportfeste zu � ben.
Sch� n, dass doch einige bei den Sportfesten dabei waren und noch sch� -
ner w� re es gewesen, wenn sich nicht einige vor der Langstrecke gedr� ckt
h� tten.

Aber Ihr habt ja Besserung versprochen. Andreas geht nun noch mit euch ins
Schwimmbad, damit Sebastian Kasper und Julian Meyer ihr Sportabzeichen bekom-
men. Jetzt in der Winterzeit werden wir � berwiegend in der Halle turnen, insbesondere
auch an den Ger� ten. Da einige noch nicht wissen, wo unser Vereinsheim liegt (es
wurde beim Feuerfest nicht gefunden), werden wir uns einmal drauûen warmlaufen
und das Vereinsheim mit einbeziehen. Unsere diesj� hrige Weihnachtsfeier hat
diesmal schon sehr fr� h stattgefunden. Dies hatte folgenden Grund: wir wollten gerne
mit den Jungs in den Hochseilgarten der Sportjugend gehen. Da dieses Vergn� gen
aber ziemlich teuer ist, kam uns die diesj� hrige, etwas groûz� gigere Weihnachtszu-
wendung gerade recht. Auch vielen Dank an die Eltern, die ihren Kindern durch ihren
finanziellen Beitrag erm� glicht haben, das Angebot der Sportjugend zu nutzen. Wir
trafen uns am 11.11. mit 13 Personen um 10.00 Uhr morgens, um bei 8 Grad und
Regen mit den R� dern zum Gel� nde der Sportjugend am Olympia-Stadion zu fahren.
Es gibt ja bekanntlich kein schlechtes Wetter, nur ung� nstige Kleidung. Ich hoffe, Ihr
habt euch nicht erk� ltet. Die beiden Trainer Mesut und Pedro (ausgebildete Sportleh-
rer, Sozialarbeiter, Psychologen) erwarteten uns schon. Nach einer Einweisung, was
uns in den 3 Stunden erwartet, kamen wir zu den Vor� bungen. Wir balancierten auf
Baumst� mmen und � ber eine selbst gefertigte H� ngebr� cke - dies aber alles noch
mit Bodenkontakt. Es war sehr lustig. Den Regen merkten wir schon gar nicht mehr.
Dann ging es aber ans eigentliche Klettern in 10 m H� he. Es galt Mut zu beweisen,
Grenzen zu � berwinden, Unterst� tzung im Team zu erfahren, neue Perspektiven zu
gewinnen und den Horizont zu erweitern und Herausforderungen anzunehmen. Wie
die nachfolgenden Bilder zeigen, habt Ihr die Schwierigkeiten in schwindelerregen-
der H� he gemeinsam mit den anderen bew� ltigt. Im Notfall h� tten euch die Trainer ja
auch fest im Griff gehabt. Beim anschlieûenden Feedback bei heiûem Tee waren
alle der Meinung, dass es Spaû gemacht hat, nur das Wetter zu schlecht und die Zeit
von 3 Stunden zu kurz war. Auch die Trainer gaben ihr Feedback ab. Sie waren begeis-
tert von dieser harmonischen und gut zusammen haltenden Gruppe, die durch Ronja
und Larissa noch erg� nzt wurden. Diese beiden M� dchen haben n� mlich durch
ihren Sportassistenten-Lehrgang den Hochseilgarten schon kennen gelernt und da
kam die Idee auf, mit der Jungen-Gruppe diese Attraktion auch einmal zu besuchen.
Mit dem Fahrrad ging es dann wieder nach Spandau, um bei einer heiûen und schar-
fen Suppe (stimmts Philipp?) und Zuckerwatte (nicht wahr Tobias?) den Nachmittag
bei Evelin zu beenden.  Alles in allem macht es uns beiden im 14t� glichen Wechsel
immer wieder Spaû, freitags mit Euch Sport zu treiben. Ihr seid superfit und harmo-
niert gut miteinander. Nun f� r euch und Eure Familien eine sch� ne Winter- und Weih-
nachtszeit.
Liebe Gr� ûe von Evelin und Andreas.

H
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Turn- und Sportverein Staaken 1906 e.V.
Vereinsbeitr� ge ab 1. Januar 2002

Erwachsene  aktiv � 10,± pro Monat
Erwachsene  passiv � 5,± pro Monat

Kinder und Jugendliche � 5,± pro Monat
(bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)

Auszubildende, Studenten,
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende � 5,± pro Monat
(auf Antrag bis zum vollendeten 27. Lebensjahr)

Sonderbeitrag ± Leichtathletik � 1,± pro Monat

Familienbeitr� ge
3 Kinder � 13,± pro Monat
4 Kinder � 17,± pro Monat
2 Erwachsene, 1 Kind � 21,± pro Monat
1 Erwachsener, 2 Kinder � 17,± pro Monat
2 Erwachsene, 2 Kinder � 25,± pro Monat
1 Erwachsener, 3 Kinder � 21,± pro Monat
2 Erwachsene, 3 Kinder � 29,± pro Monat



TSV Staaken 06 e.V.

Der Vorstand des TSV Staaken 06 e.V.

1. Vorsitzender ...................................... Rainer Maudrich
Am Kurzen Weg 12, 13591 Berlin
Tel.: 030/367 10 260

2. Vorsitzender ...................................... Guido Fehling
Carl-Schurz-Straûe 25, 13597 Berlin
Tel.: 030/332 20 41

1. Kassenwartin .................................... Barbara Kalwitzke
An der Karolinenh� he 9, 13593 Berlin
Tel.: 030/364 95 40

1. Oberturn- Sportwart .......................... Christoph Nigrin
Am W� ldchen 6, 13591 Berlin
Tel.: 030/332 92 85

1. Schriftwartin ...................................... Evelin Heil igenstedt
Winzerstraûe 29, 13593 Berlin
Tel.: 030/361 99 12

1. Jugend- und Ger� tewart ................... Ingo und Kathrin Wilke
Lohrer Pfad 8c, 13591 Berlin
Tel.: 030/375 829 71

1. Gesch� ftsstelle ................................. Evelin Heil igenstedt
Winzerstraûe 29, 13593 Berlin
Tel.: 030/361 99 12

Heimwart................................................ Eric Ullmann
Tel.: 0173/450 14 49

Vereinsheim........................................... Straûe 331, Nr. 5, 13591 Berlin
zwischen Eichholzbahn u. Z� rgiebelweg
Tel.: 030/366 20 65

Sportlich . vielseitig . familienfreundlich
Bankverbindung: Postbank Berlin, BLZ 10010010, Konto-Nr.: 1791 63-105

1. Frauenwartin .................................... Brigitte Sieverl ing
Spandauer Str. 101a, 13591 Berlin
Tel.: 030/366 02 28
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Einzahlung  12.000  18.000  24.000  30.000

Auszahlung  21.623  45.060  85.269  154.253

10 Jahre 15 Jahre 20 Jahre 25 Jahre

Interessiert?
Informieren Sie sich unter:

www.laransa.de
0 30 / 30 10 96 10

Ob zur Finanzierung des eigenen Autos, der Ausbildung,des Eigenheims
oder sonstiger Ziele, wenn Sie als Eltern fr� hzeitig vorgesorgt und das Geld
clever investiert haben, ist die Freude Ihrer herangereiften Spr� sslinge groû.
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Fonds-Sparpl� ne sind allen Eltern zu empfehlen, die selbst keine B� rsen-
profis sind, aber stressfrei, ohne K� ndigungsfristen und Mindestlaufzeiten
f� r ihren Nachwuchs ein Verm� gen aufbauen m� chten.

Mit einem Fonds-Sparplan aus monatlich
100 EUR ein Vermögen machen!

Zugrunde gelegt wurde die durchschnittliche
Wertentwicklung des Temleton Growth Fund
i.H.v. 11,4% p.a. seit 1954.

In der Vergangenheit erzielten Erfolge sind keine Gew� hr f� r die zuk� nftige Entwicklung der Anlage.


